
Frage 1 (Etikette) 

Wie lautet der international bekannte Warnruf, falls einmal ein Ball in Richtung von anderen
Personen fliegt?

1.) Fore! 

2.) Achtung! 

3.) Vorsicht! 

Frage 2 (mittel) 

Ein Spieler möchte den in einen Bunker geschlagenen Ball außerhalb des Bunkers droppen. Welche
Möglichkeit hat er?

1.) Er kann den Ball mit einem Strafschlag innerhalb von zwei Schlägerlängen vom Kreuzungspunkt des
Balls mit dem Bunker fallenlassen. 

2.) Er kann den Ball mit einem Strafschlag an der Stelle des letzten Schlags fallenlassen. 

3.) Es gibt keine Möglichkeit. Der Ball muss gespielt werden, wie er liegt. 

Frage 3 (leicht) 

Wann gilt ein Ball als „bewegt“? 

1.) Wenn er mindestens eine halbe Umdrehung zurückgelegt hat. 

2.) Wenn er an anderer Stelle zur Ruhe kommt. 

3.) Wenn er hin und her wackelt. 

Frage 4 (Etikette) 

Wie sollte jemand vor der Gefährdung durch einen Golfball gewarnt werden?

1.) Sofort und laut „Vorsicht“ rufen! 

2.) Sofort und laut „Fore“ rufen! 

3.) Durch Winken und Handzeichen. Ein Ruf könnte unbeteiligte Spieler stören. 

Frage 5 (mittel) 

Wie darf ein Spieler Standposition im Bunker beziehen?

1.) Er darf mit den Füßen so viel Sand im Bunker einebnen, bis er sicher und gerade stehen kann. 

2.) Beim Betreten des Bunkers muss der Spieler darauf achten, dass er so wenig Sand wie möglich dabei
bewegt. 

3.) Der Spieler darf im Bunker die Füße fest aufsetzen. 

Frage 6 (schwer) 

Ein Spieler findet im dichten Rough einen Ball. Er ist nicht sicher, ob es sich um seinen handelt. Was
darf er tun?
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1.) Er darf den Ball zum Identifizieren aufnehmen ohne diesen unnötig zu reinigen, nachdem er seinen
Gegner, Zähler oder Mitbewerber darüber informiert und die Lage des Balls markiert hat. Der Ball
muss danach in die selbe Lage zurückgelegt werden. 

2.) Er muss den Ball spielen. Sollte es nicht sein Ball gewesen sein, so ist das Pech und der Spieler zieht
sich zwei Strafschläge zu. 

3.) Er darf so viel Rough rings um den Ball verbiegen und abbrechen, bis er erkennen kann, ob es sich um
seinen Ball handelt. 

Frage 7 (Allgemein) 

Wer darf als Zähler für eine EDS-Runde (vorgabenwirksame Privatrunde - Extra Day Score)
eingesetzt werden?

1.) Ein Pro 

2.) Ein Clubvorgaben-Spieler (mit Handicap 37 bis 54) 

3.) Ein Spieler mit einer DGV-Stammvorgabe (maximal -36) 

Frage 8 (schwer) 

Im Zählspiel fliegt der ursprüngliche Ball eines Spielers ins tiefe Rough, sein provisorischer Ball
liegt auf dem Grün an der Fahne. Wie darf der Spieler vorgehen?

1.) Der Spieler muss die Suchzeit von 5 Minuten ausnutzen, um seinen Ball zu finden. Erst danach darf er
den provisorischen Ball weiterspielen, andernfalls ist er disqualifiziert. 

2.) Der Spieler darf seinen ursprünglichen Ball für "verloren" erklären. Wenn er ihn findet, darf er ihn
aufheben und den provisorischen Ball weiterspielen. 

3.) Der Spieler muss den ursprünglichen Ball nicht suchen und kann statt dessen den provisorischen Ball
weiterspielen. Sollten seine Mitspieler den ursprünglichen Ball jedoch zwischenzeitlich finden, muss der
Spieler ihn weiterspielen und den provisorischen Ball aufgeben. 

Frage 9 (Etikette) 

Wo sollte die Schlagzahl für ein Loch in die Zählkarte eingetragen werden?

1.) Sofort auf dem Grün des gerade gespielten Lochs. 

2.) Am nachfolgenden Abschlag oder auf dem Weg dorthin. 

3.) Die Zählkarte sollte nach der Runde für alle Löcher ausgefüllt werden. 

Frage 10 (schwer) 

Auf einem Grün bemerkt ein Spieler, dass er seinen Putter auf dem Grün des letzten Lochs vergessen
hat. Was darf der Spieler tun?

1.) Er darf das Spiel unterbrechen um seinen Putter zu holen. Nachfolgende Spieler müssen dabei die
Möglichkeit zum Durchspielen bekommen. 

2.) Der Spieler darf den Putter auf jeden Fall holen, da er zu den für die festgesetzte Runde ausgewählten
Schlägern gehört. 

3.) Der Spieler darf den Putter nur dann holen, wenn das Spiel der eigenen und aller nachfolgenden
Spielergruppen dadurch nicht verzögert wird. 

Frage 11 (Allgemein) 
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Zwei Spieler haben die DGV-Stammvorgabe -36,0. Einer hat diese von den gelben Abschlägen
erspielt, der andere von den blauen (den vorderen). Welcher Spieler ist besser?

1.) Der Spieler, der von den gelben Abschlägen gespielt hat. 

2.) Der Spieler, der von den blauen Abschlägen gespielt hat. 

3.) Beide haben die gleiche Spielstärke. 

Frage 12 (mittel) 

Darf ein Spieler straflose Erleichterung von einem unbeweglichen Hemmnis in einem
Wasserhindernis nehmen?

1.) Ja 

2.) Nein 

Frage 13 (Allgemein) 

Alle 2 Jahre veröffentlicht der R&A die „Decisions on the Rules of Golf“, also die Entscheidungen zu
Regelfällen. Welche Bedeutung haben diese Entscheidungen?

1.) Die Einzelentscheidungen gelten nur für Pros. 

2.) Die Einzelentscheidungen können nur durch Platzregeln in Kraft gesetzt werden. 

3.) Jede Entscheidung ist genauso verbindlich wie eine Regel. 

Frage 14 (Etikette) 

Wo sollten Spieler ihre Golftaschen ablegen oder ihre Trolleys abstellen, wenn sie das Grün
erreichen?

1.) So nah wie möglich an ihren Bällen, so wird Zeit gespart. 

2.) Unmittelbar vor dem Grün. So erkennen die nachfolgenden Spieler, dass das Grün noch nicht frei ist. 

3.) Auf der Seite vom Grün, an der es zum nächsten Abschlag weitergeht. 

Frage 15 (leicht) 

Gilt die rote Markierung für "seitliches Wasserhindernis" auch , wenn der damit markierte Graben
kein Wasser führt?

1.) Ja 

2.) Nein 

Frage 16 (Etikette) 

Ein Spieler hat aus einem Bunker gespielt. Er sollte die Spuren im Sand nur dann einebnen, wenn die
nachfolgende Spielergruppe noch nicht in Schlagweite herangekommen ist, um sie nicht
aufzuhalten.

1.) Richtig 

2.) Falsch 
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Frage 17 (Etikette) 

Wie verhält sich ein Spieler richtig, wenn er seinen Ball nicht sofort finden kann?

1.) Der Spieler sollte zunächst die volle Suchzeit von 5 Minuten ausnutzen und erst danach die
nachfolgende Gruppe zum Überholen aufgefordern. 

2.) Da stets zügig gespielt werden sollte, muss der Spieler den Ball sofort aufgeben und am nächsten
Abschlag weiterspielen. 

3.) Wenn der Ball nicht sofort zu finden ist, sollte zunächst den nachfolgenden Spielern ein Zeichen zum
Überholen gegeben werden. 

Frage 18 (Etikette) 

Pitchmarken auf den Grüns sollten vom Spieler möglichst nicht ausgebessert werden, weil dabei
vermutlich eine noch größere Beschädigung als durch den Ball verursacht würde.

1.) Richtig 

2.) Falsch 

Frage 19 (Etikette) 

Bei Übungsschwüngen sollte der Platz nicht unnötig beschädigt werden.

1.) Richtig 

2.) Falsch 

Frage 20 (leicht) 

Darf ein Spieler sein Spiel unterbrechen und Schutz suchen, wenn er sich durch Blitze gefährdet
sieht?

1.) Ja, aber nur nach Beendigung eines Lochs. 

2.) Ja, jederzeit. 

3.) Nein. 

Frage 21 (Etikette) 

Ein Greenkeeper arbeitet auf einer Spielbahn. Wie verhält sich ein Spieler richtig, der dort
abschlagen möchte?

1.) Einfach abschlagen. Die Wahrscheinlichkeit den Greenkeeper zu treffen ist eher gering. 

2.) Laut rufen und den Greenkeeper zur Seite weisen. 

3.) Warten, bis der Geenkeeper seine Arbeit beendet hat. 

Frage 22 (mittel) 

Wer ist dafür verantwortlich, dass die richtige Spielvorgabe des Spielers für den jeweiligen Platz und
die dort ausgewählten Abschläge auf der Scorekarte steht?

1.) Die Spielleitung 

2.) Der Vorgabenausschuss der Golfanlage 
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3.) Der Spieler 

Frage 23 (leicht) 

Darf ein Spieler einen anderen bitten, seinen Ball aufzuheben, wenn er sich durch den anderen Ball
gestört fühlt?

1.) Ja, ein Spieler hat jederzeit das Recht dazu. 

2.) Ja, aber nur dann, wenn der andere Ball seinen Stand oder Schwung behindert. 

3.) Nein. 

Frage 24 (leicht) 

Wie viele Schläger darf ein Spieler mit auf die Runde nehmen?

1.) Höchstens 13 Schläger 

2.) Höchstens 14 Schläger 

3.) Die Zahl der Schläger ist nicht begrenzt. 

Frage 25 (schwer) 

Ein Spieler legt vor seinem Schlag in einem Bunker die Harke und drei mitgebrachte Schläger im
Sand ab. Er berührt den Sand dabei mit der Hand. Wie ist die Entscheidung?

1.) Der Spieler zieht sich einen Strafschlag zu. 

2.) Der Spieler zieht sich zwei Strafschläge zu. 

3.) Der Spieler hat sich keine Strafe zugezogen. 

Frage 26 (Etikette) 

Worauf bezieht sich der Abschnitt „Etikette“ im Regelbuch?

1.) Auf das Grüßen 

2.) Auf das generelle Verhalten auf dem Platz 

3.) Auf Bekleidungsrichtlinien 

Frage 27 (schwer) 

Welche Strafe erhält ein Spieler, der im Zählspiel seinen Ball außerhalb des Abschlags aufteet und
abschlägt?

1.) Zwei Strafschläge und der abgeschlagene Ball ist der Ball im Spiel und muss zu Ende gespielt werden. 

2.) Zwei Strafschläge. Der Spieler muss einen neuen Ball innerhalb der Abschlagsfläche aufteen und
spielen. Der erste Schlag zählt jedoch nicht. 

3.) Zwei Strafschläge. Außerdem wird der erste Schlag gezählt und der Spieler muss einen neuen Ball
innerhalb der Abschlagsfläche aufteen und spielen. 

Frage 28 (Etikette) 

Nach den Richtlinien der DGV-Platzreifeprüfung - © Deutscher Golf Verband e.V. - 2012

Name: ______________________________ / Datum: _______________



Wo muss der Spieler Divots (herausgeschlagene Grasnarben) wieder einsetzen und festtreten?

1.) Überall, besonders auf dem Abschlag. 

2.) Überall, nur nicht auf dem Abschlag. 

3.) Nirgendwo, darum kümmert sich der Greenkeeper. 

Frage 29 (mittel) 

Wann beginnt die Fünf-Minuten-Frist, die ein Spieler Zeit hat, um seinen Ball zu suchen?

1.) Mit dem Schlag. 

2.) Mit Erreichen der Stelle, an der der Ball vermutet wird. 

3.) Wenn alle Spieler ihre Schläge ausgeführt haben und nach vorn zu ihren Bällen gehen. 

Frage 30 (Etikette) 

Etiketteverstöße sind zwar ärgerlich, aber eine Strafe kann sich ein Spieler dafür jedoch nicht
zuziehen.

1.) Richtig 

2.) Falsch 
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Lösungen zum Regel-Fragebogen

Frage 1 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 6 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wie lautet der international bekannte Warnruf, falls einmal ein Ball in Richtung von anderen Personen fliegt?

1.) Fore! 

2.) Achtung! 

3.) Vorsicht! 

Frage 2 (mittel) - Quelle: Frage Nr. 122 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Ein Spieler möchte den in einen Bunker geschlagenen Ball außerhalb des Bunkers droppen. Welche Möglichkeit hat
er?

1.) Er kann den Ball mit einem Strafschlag innerhalb von zwei Schlägerlängen vom Kreuzungspunkt des Balls mit dem
Bunker fallenlassen. 

2.) Er kann den Ball mit einem Strafschlag an der Stelle des letzten Schlags fallenlassen. 

3.) Es gibt keine Möglichkeit. Der Ball muss gespielt werden, wie er liegt. 

Frage 3 (leicht) - Quelle: Frage Nr. 16 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wann gilt ein Ball als „bewegt“? 

1.) Wenn er mindestens eine halbe Umdrehung zurückgelegt hat. 

2.) Wenn er an anderer Stelle zur Ruhe kommt. 

3.) Wenn er hin und her wackelt. 

Frage 4 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 25 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wie sollte jemand vor der Gefährdung durch einen Golfball gewarnt werden?

1.) Sofort und laut „Vorsicht“ rufen! 

2.) Sofort und laut „Fore“ rufen! 

3.) Durch Winken und Handzeichen. Ein Ruf könnte unbeteiligte Spieler stören. 

Frage 5 (mittel) - Quelle: Frage Nr. 91 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wie darf ein Spieler Standposition im Bunker beziehen?

1.) Er darf mit den Füßen so viel Sand im Bunker einebnen, bis er sicher und gerade stehen kann. 

2.) Beim Betreten des Bunkers muss der Spieler darauf achten, dass er so wenig Sand wie möglich dabei bewegt. 

3.) Der Spieler darf im Bunker die Füße fest aufsetzen. 

Frage 6 (schwer) - Quelle: Frage Nr. 60 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Ein Spieler findet im dichten Rough einen Ball. Er ist nicht sicher, ob es sich um seinen handelt. Was darf er tun?

1.) Er darf den Ball zum Identifizieren aufnehmen ohne diesen unnötig zu reinigen, nachdem er seinen Gegner, Zähler
oder Mitbewerber darüber informiert und die Lage des Balls markiert hat. Der Ball muss danach in die selbe Lage
zurückgelegt werden. 

2.) Er muss den Ball spielen. Sollte es nicht sein Ball gewesen sein, so ist das Pech und der Spieler zieht sich zwei
Strafschläge zu. 
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3.) Er darf so viel Rough rings um den Ball verbiegen und abbrechen, bis er erkennen kann, ob es sich um seinen Ball
handelt. 

Frage 7 (Allgemein) - Quelle: Frage Nr. 138 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wer darf als Zähler für eine EDS-Runde (vorgabenwirksame Privatrunde - Extra Day Score) eingesetzt werden?

1.) Ein Pro 

2.) Ein Clubvorgaben-Spieler (mit Handicap 37 bis 54) 

3.) Ein Spieler mit einer DGV-Stammvorgabe (maximal -36) 

Frage 8 (schwer) - Quelle: Frage Nr. 67 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Im Zählspiel fliegt der ursprüngliche Ball eines Spielers ins tiefe Rough, sein provisorischer Ball liegt auf dem Grün
an der Fahne. Wie darf der Spieler vorgehen?

1.) Der Spieler muss die Suchzeit von 5 Minuten ausnutzen, um seinen Ball zu finden. Erst danach darf er den
provisorischen Ball weiterspielen, andernfalls ist er disqualifiziert. 

2.) Der Spieler darf seinen ursprünglichen Ball für "verloren" erklären. Wenn er ihn findet, darf er ihn aufheben und den
provisorischen Ball weiterspielen. 

3.) Der Spieler muss den ursprünglichen Ball nicht suchen und kann statt dessen den provisorischen Ball weiterspielen.
Sollten seine Mitspieler den ursprünglichen Ball jedoch zwischenzeitlich finden, muss der Spieler ihn weiterspielen und
den provisorischen Ball aufgeben. 

Frage 9 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 139 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wo sollte die Schlagzahl für ein Loch in die Zählkarte eingetragen werden?

1.) Sofort auf dem Grün des gerade gespielten Lochs. 

2.) Am nachfolgenden Abschlag oder auf dem Weg dorthin. 

3.) Die Zählkarte sollte nach der Runde für alle Löcher ausgefüllt werden. 

Frage 10 (schwer) - Quelle: Frage Nr. 75 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Auf einem Grün bemerkt ein Spieler, dass er seinen Putter auf dem Grün des letzten Lochs vergessen hat. Was darf
der Spieler tun?

1.) Er darf das Spiel unterbrechen um seinen Putter zu holen. Nachfolgende Spieler müssen dabei die Möglichkeit zum
Durchspielen bekommen. 

2.) Der Spieler darf den Putter auf jeden Fall holen, da er zu den für die festgesetzte Runde ausgewählten Schlägern
gehört. 

3.) Der Spieler darf den Putter nur dann holen, wenn das Spiel der eigenen und aller nachfolgenden Spielergruppen
dadurch nicht verzögert wird. 

Frage 11 (Allgemein) - Quelle: Frage Nr. 157 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Zwei Spieler haben die DGV-Stammvorgabe -36,0. Einer hat diese von den gelben Abschlägen erspielt, der andere
von den blauen (den vorderen). Welcher Spieler ist besser?

1.) Der Spieler, der von den gelben Abschlägen gespielt hat. 

2.) Der Spieler, der von den blauen Abschlägen gespielt hat. 

3.) Beide haben die gleiche Spielstärke. 

Frage 12 (mittel) - Quelle: Frage Nr. 99 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Darf ein Spieler straflose Erleichterung von einem unbeweglichen Hemmnis in einem Wasserhindernis nehmen?
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1.) Ja 

2.) Nein 

Frage 13 (Allgemein) - Quelle: Frage Nr. 101 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Alle 2 Jahre veröffentlicht der R&A die „Decisions on the Rules of Golf“, also die Entscheidungen zu Regelfällen.
Welche Bedeutung haben diese Entscheidungen?

1.) Die Einzelentscheidungen gelten nur für Pros. 

2.) Die Einzelentscheidungen können nur durch Platzregeln in Kraft gesetzt werden. 

3.) Jede Entscheidung ist genauso verbindlich wie eine Regel. 

Frage 14 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 26 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wo sollten Spieler ihre Golftaschen ablegen oder ihre Trolleys abstellen, wenn sie das Grün erreichen?

1.) So nah wie möglich an ihren Bällen, so wird Zeit gespart. 

2.) Unmittelbar vor dem Grün. So erkennen die nachfolgenden Spieler, dass das Grün noch nicht frei ist. 

3.) Auf der Seite vom Grün, an der es zum nächsten Abschlag weitergeht. 

Frage 15 (leicht) - Quelle: Frage Nr. 51 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Gilt die rote Markierung für "seitliches Wasserhindernis" auch , wenn der damit markierte Graben kein Wasser
führt?

1.) Ja 

2.) Nein 

Frage 16 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 12 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Ein Spieler hat aus einem Bunker gespielt. Er sollte die Spuren im Sand nur dann einebnen, wenn die nachfolgende
Spielergruppe noch nicht in Schlagweite herangekommen ist, um sie nicht aufzuhalten.

1.) Richtig 

2.) Falsch 

Frage 17 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 63 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wie verhält sich ein Spieler richtig, wenn er seinen Ball nicht sofort finden kann?

1.) Der Spieler sollte zunächst die volle Suchzeit von 5 Minuten ausnutzen und erst danach die nachfolgende Gruppe zum
Überholen aufgefordern. 

2.) Da stets zügig gespielt werden sollte, muss der Spieler den Ball sofort aufgeben und am nächsten Abschlag
weiterspielen. 

3.) Wenn der Ball nicht sofort zu finden ist, sollte zunächst den nachfolgenden Spielern ein Zeichen zum Überholen
gegeben werden. 

Frage 18 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 9 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Pitchmarken auf den Grüns sollten vom Spieler möglichst nicht ausgebessert werden, weil dabei vermutlich eine
noch größere Beschädigung als durch den Ball verursacht würde.

1.) Richtig 

2.) Falsch 
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Frage 19 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 2 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Bei Übungsschwüngen sollte der Platz nicht unnötig beschädigt werden.

1.) Richtig 

2.) Falsch 

Frage 20 (leicht) - Quelle: Frage Nr. 49 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Darf ein Spieler sein Spiel unterbrechen und Schutz suchen, wenn er sich durch Blitze gefährdet sieht?

1.) Ja, aber nur nach Beendigung eines Lochs. 

2.) Ja, jederzeit. 

3.) Nein. 

Frage 21 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 143 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Ein Greenkeeper arbeitet auf einer Spielbahn. Wie verhält sich ein Spieler richtig, der dort abschlagen möchte?

1.) Einfach abschlagen. Die Wahrscheinlichkeit den Greenkeeper zu treffen ist eher gering. 

2.) Laut rufen und den Greenkeeper zur Seite weisen. 

3.) Warten, bis der Geenkeeper seine Arbeit beendet hat. 

Frage 22 (mittel) - Quelle: Frage Nr. 70 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wer ist dafür verantwortlich, dass die richtige Spielvorgabe des Spielers für den jeweiligen Platz und die dort
ausgewählten Abschläge auf der Scorekarte steht?

1.) Die Spielleitung 

2.) Der Vorgabenausschuss der Golfanlage 

3.) Der Spieler 

Frage 23 (leicht) - Quelle: Frage Nr. 39 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Darf ein Spieler einen anderen bitten, seinen Ball aufzuheben, wenn er sich durch den anderen Ball gestört fühlt?

1.) Ja, ein Spieler hat jederzeit das Recht dazu. 

2.) Ja, aber nur dann, wenn der andere Ball seinen Stand oder Schwung behindert. 

3.) Nein. 

Frage 24 (leicht) - Quelle: Frage Nr. 72 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wie viele Schläger darf ein Spieler mit auf die Runde nehmen?

1.) Höchstens 13 Schläger 

2.) Höchstens 14 Schläger 

3.) Die Zahl der Schläger ist nicht begrenzt. 

Frage 25 (schwer) - Quelle: Frage Nr. 28 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Ein Spieler legt vor seinem Schlag in einem Bunker die Harke und drei mitgebrachte Schläger im Sand ab. Er
berührt den Sand dabei mit der Hand. Wie ist die Entscheidung?
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1.) Der Spieler zieht sich einen Strafschlag zu. 

2.) Der Spieler zieht sich zwei Strafschläge zu. 

3.) Der Spieler hat sich keine Strafe zugezogen. 

Frage 26 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 148 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Worauf bezieht sich der Abschnitt „Etikette“ im Regelbuch?

1.) Auf das Grüßen 

2.) Auf das generelle Verhalten auf dem Platz 

3.) Auf Bekleidungsrichtlinien 

Frage 27 (schwer) - Quelle: Frage Nr. 125 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Welche Strafe erhält ein Spieler, der im Zählspiel seinen Ball außerhalb des Abschlags aufteet und abschlägt?

1.) Zwei Strafschläge und der abgeschlagene Ball ist der Ball im Spiel und muss zu Ende gespielt werden. 

2.) Zwei Strafschläge. Der Spieler muss einen neuen Ball innerhalb der Abschlagsfläche aufteen und spielen. Der erste
Schlag zählt jedoch nicht. 

3.) Zwei Strafschläge. Außerdem wird der erste Schlag gezählt und der Spieler muss einen neuen Ball innerhalb der
Abschlagsfläche aufteen und spielen. 

Frage 28 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 104 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wo muss der Spieler Divots (herausgeschlagene Grasnarben) wieder einsetzen und festtreten?

1.) Überall, besonders auf dem Abschlag. 

2.) Überall, nur nicht auf dem Abschlag. 

3.) Nirgendwo, darum kümmert sich der Greenkeeper. 

Frage 29 (mittel) - Quelle: Frage Nr. 87 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Wann beginnt die Fünf-Minuten-Frist, die ein Spieler Zeit hat, um seinen Ball zu suchen?

1.) Mit dem Schlag. 

2.) Mit Erreichen der Stelle, an der der Ball vermutet wird. 

3.) Wenn alle Spieler ihre Schläge ausgeführt haben und nach vorn zu ihren Bällen gehen. 

Frage 30 (Etikette) - Quelle: Frage Nr. 32 aus "Golfregeln in Frage und Antwort" 

Etiketteverstöße sind zwar ärgerlich, aber eine Strafe kann sich ein Spieler dafür jedoch nicht zuziehen.

1.) Richtig 

2.) Falsch 
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